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Hinweise:

von Bestand

Brauchwasserpumpstation

Forderstrom Qmax:
Regenwasserbetrieb
Trinkwasserbetrieb
Forderdruck:
Fordergut-Temperatur:
Anschlussspannung:

Standby Stromaufnahme:
Nennaufnahme:

4,8 m3h

3 mdh

max. 4,8 bar

+5 °C bis +35 °C
230V

50 HZ

2,8W

max. 880 W

Regenwasser aus Zisterne

Allgemeines:

1. Die CAD-Zeichnung gilt nur in Verbindung mit den giltigen Architekturzeichnungen, den Einrichtungs-
zeichnungen und der Ausschreibung.

2. Die Installation der Gewerke hat auf Grundlage der Montageplane der ausfiihrenden Firma zu erfolgen.

3. Vor Montage der Heizungs-, Liftungs- und Sanitarinstallation ist eine Abstimmung untereinander und mit dem
Gewerk Elektrotechnik / MSR zwingend erforderlich.

4. Alle Malke und Angaben sind von dem Auftragnehmer eigenverantwortlich zu prifen. Unstimmigkeiten sind der
Bauleitung bzw. dem Architekten unverziglich vor Ausfihrungsbeginn zu melden. Versdumnisse gehen zu Lasten
des Auftragnehmers.

5. Alle Fabrikats- und Typenangaben gelten als Auslegungs- und Dimensionierungsgrundlage.
6. Die Strang- und Schaltschemen sind zu beachten.

Sanitar:

1. Bewasserung nach DIN 1988.

2. Entwasserung nach DIN EN 12056 / DIN 1986-100.

3. Schwitzwasser- und Korperschalldammung fir alle innenliegenden Entwasserungsleitungen.

4, Dammung aller Trinkkaltwasserleitungen gemaf DIN 1988 / GEG.

5. Dammung aller Trinkwarmwasserleitungen gemaf GEG.

6. Fallleitungen Schmutzwasser mit Be- und Entliftung sowie die Ausfiihrung und Anordnung von
Reinigungsanschlissen nach DIN 1986 sind vor Montage mit der értlichen Fachbauleitung abzustimmen.
7. Alle Grundleitungen, wenn nicht anders ausgewiesen, Dimension DN100.

Legende Sanitar

Schmutzwasser ——=—=—=— Schmutzwasser Entliftung — ——— Regenwasser Grundleitung
Schmutzwasser fetthaltig | —=—=—=—=— Sghmutzwassgr Grund- == —-—-— Regenwasser
leitung fetthaltig
Schmutzwasser benzin-, Schmutzwasser Grund- |  _ _ _ _ _ Notentwasserung
dlhaltig leitung benzin-, 6lhaltig Regenwasser
Kaltwasser | =————-— Warmwasser =00l =————— Zirkulation
Kaltwasser
Regenwassernutzung
Externe Planungsgrundlage
Index Datum Ersteller Plannummer Planinhalt Name
27.02.2024  |patzold kremer architekter) 21-006-510-GR-EG Grundriss Erdgeschoss td
B 22.10.2024 [patzold kremer architekter) 21-006-510-GR-EG Grundriss Erdgeschoss td
Anderungsindex
Index Datum Anderungen Name
A 20.01.2026 Anpassungen Liftungszentralen
Planphase

Ausfuhrung

Projekt

2
Erweiterung Marxheime@schule

Schulstralle 31
65719 Hofheim

- raumlufttechnische Anla c 8379

- heiz- und zentrale Wagser ungsanlagen nach DIN 18380
- gas-, wasser- und af@®assertechnische Anlagen nach DIN 18381
- elektrotechnische Anlagen nach DIN 18382

Plan

Schema Trinkwasser/ Regenwassernutzung

Datum Geschoss
09.02.2026 .

Plangréfe Projektnummer
1189 x 841 1035

Malistab Plannummer

0.M. 1035_A01_SM__ TW__TW_01_VA

Gezeichnet Geprift

am -

1189 x 841



ackermannb
Notiz
Zähler fehlen
Brauchwasser Ausgang sowie TW Nachspeisung

ackermannb
Notiz
wo ist diese Leitung angeschlossen

ackermannb
Notiz
wie soll diese TW Leitung bestimmungsgemäß betrieben werden

ackermannb
Notiz
wie soll diese TW Leitung bestimmungsgemäß betrieben werden

ackermannb
Notiz
wie soll diese TW Leitung bestimmungsgemäß betrieben werden

ackermannb
Notiz
wollen wir eine Urinalanlage???

ackermannb
Notiz
Trennung TW Schule und TW Mensa

ackermannb
Notiz
Schlauchroller bekommen kein Warmwasser

ackermannb
Notiz
Schlauchroller werden mit einem Systemtrenner BA abgesichert

ackermannb
Notiz
Wasserstation???

ackermannb
Notiz
Raumnummern stimmen nicht überein Grundriss zu Strangschema

ackermannb
Notiz
stimmt nicht mit dem Grundriss überein

ackermannb
Notiz
A ???

ackermannb
Notiz
bestimmungsgemäße Nutzung???

ackermannb
Notiz
Raum nummern stimmen nicht überein Grundriss zu Strangschema

ackermannb
Notiz
Im Grundriss kommen Brauchwasser und TW an der gleichen Stelle ins Gebäude




